
                                                                                    

 

 

 

 
Jörg Thadeusz und Andreja Schneider moderieren den Deutschen 
Hörfilmpreis 2010 
 
Annett Louisan ist musikalischer Stargast +++ Erstmals in der Jury: Bettina 
Zimmermann und Saskia Valencia +++ Schirmherrin ist Christine Neubauer 
 
Berlin, 25. Februar 2010  Jörg Thadeusz und Andreja Schneider moderieren am 
23. März 2010 die Verleihung des 8. Deutschen Hörfilmpreises. Damit führt 
erstmals ein Moderatorenduo durch die glanzvolle Galaveranstaltung. Die beiden 
treten die Nachfolge von Frauke Ludowig an, die im vergangenen Jahr durch das 
Programm führte. 
 
Der 41jährige TV- und Radiomoderator Jörg Thadeusz ist insbesondere durch 
seine beiden TV-Sendungen  „Thadeusz“ und „Dickes B“ (beide Rundfunk Berlin-
Brandenburg) bekannt. Die Schauspielerin, Moderatorin und Sängerin Andreja 
Schneider (45) kennt man vor allem in ihrer Rolle als „Fräulein Schneider“ des 
preisgekrönten Comedy-Trios „Geschwister Pfister“. Beide moderierten 2008/2009 
bereits zusammen einige Ausgaben der monatlichen Talkshow „Dickes B“. 
 
Musikalischer Stargast des Abends ist die erfolgreiche Sängerin Annett Louisan 
(31), die einige ihrer poetisch-humorvollen Pop-Chansons präsentieren wird. 
 
Die Veranstaltung steht zum zweiten Mal unter der Schirmherrschaft der 
Schauspielerin Christine Neubauer und findet im historischen Atrium der 
Deutschen Bank, Unter den Linden 13/15  in Berlin statt. 
 
Die Preisträger werden wie gewohnt von einer prominent besetzten Jury gewählt. 
In diesem Jahr zählen zu dem neunköpfigen Gremium unter anderem die 
Schauspielerinnen Saskia Valencia und Bettina Zimmermann sowie die 
Filmproduzentin Regina Ziegler. 
 
Zu den diesjährigen nominierten Beiträgen gehören unter anderem das spanische 
Drama „Zerrissene Umarmungen“ mit Penelope Cruz,  „Der Vorleser“ mit Kate 
Winslet und dem deutschen Shootingstar David Kross, der Fantasyfilm „Krabat“ 
sowie das unter Caroline Link entstandene Drama „Im Winter ein Jahr“ mit 
Karoline Herfurth in der Hauptrolle.  
 
 
Hörfilme ermöglichen es blinden und sehbehinderten Menschen, Filme als 
Ganzes wahrzunehmen und zu genießen. Diese Filme sind mit einer 
Audiodeskription (AD) versehen, die in knappen Worten zentrale Elemente der 



                                                                                    

 

 

Handlung sowie Gestik, Mimik und Dekors beschreibt. Diese Bildbeschreibungen 
werden in den Dialogpausen eingesprochen. 
 
 
Die Aktion Mensch fördert den Deutschen Hörfilmpreis, der seit 2002 vom 
Deutschen Blinden- und Sehbehindertenverband e.V. (DBSV) verliehen wird. Die 
Preisträger des Deutschen Hörfilmpreises 2009 waren der Südwestrundfunk für 
die herausragende Audiodeskription des deutschen Dramas „Novemberkind“ mit 
Anna Maria Mühe in der Hauptrolle sowie die Hörfilmfassung der Tatort-Folge 
„Blinder Glaube“ des Rundfunks Berlin-Brandenburg. Hauptsponsor des 
Deutschen Hörfilmpreises ist Pfizer Deutschland. 
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